
 

 

 

  

  
 

S t e c k b r i e f  
  

Name  Kommunales Integrationszentrum Kreis Olpe 

Integrationskonzept Gemeinsam Integration gestalten! Das Integrationskonzept des Kreises Olpe 
wird im Jahr 2018 aktualisiert. Expertenrunden beraten zu verschiedenen 
Themen und geben Impulse zur Weiterentwicklung des Konzeptes. Dieses gilt als 
kreisweite Grundlage und kann von den angehörigen Städten und Gemeinden 
übernommen und angepasst werden.  
 

Schwerpunktziele  Integration als Querschnittsaufgabe 
Die Verstetigung und fachliche Begleitung ehrenamtlicher Strukturen und 
Netzwerke erfolgt bis zum 31.12.2019. Strukturen zur Unterstützung junger 
Geflüchteter werden aufgebaut und die Netzwerke zur sozialen und beruflichen 
Integration werden kontinuierlich fachlich begleitet. 
 

 Integration durch Bildung 
Projekte zur Förderung der sozialen und sprachlichen Integration in 
Kindertageseinrichtungen und Grundschulen werden bis zum 31.12.2019 
weiterentwickelt und verstetigt. Weiterhin werden die Netzwerke zur 
sprachlichen und sozialen Integration in allen Grund- und weiterführenden 
Schulen im Kreis Olpe gestärkt und kontinuierlich weiter entwickelt.  
 

Weitere 
Aufgabenbereiche 

 Ein besonderer Fokus des KI Kreis Olpe liegt auf alleinstehenden, neu 
zugewanderten Personen.  Eine konstruktive Vernetzung mit dem 
entsprechenden Hilfe- aber auch dem Regelsystem wird angestrebt.  

 Förderung der Mehrsprachigkeit besonders für Familien und Kinder  

 Interkulturelle Familienarbeit mit neu Zugewanderten sowie Menschen, 
die in zweiter oder dritter Generation in Deutschland leben 
 

Organisatorische 
Anbindung 
 
 
 

DezernentIn 

Das KommunaIe Integrationszentrum des Kreises Olpe ist neben dem Regionalen 
Bildungsbüro und der Kommunalen Koordinierung im Übergang Schule/Beruf 
Teil des Regionalen Bildungsnetzwerkes. Dieses ist als Stabsstelle direkt dem 
Landrat und Kreisdirektor zugeordnet.  

 

Susanne Spornhauer, Gesamtkoordination Regionales Bildungsnetzwerk 

Projekte vor Ort 
(Best-Practice 
Beispiele) 

 Elternbegleiter im Übergang Schule/Beruf 

 Partizipation und Empowerment von jugendlichen Geflüchteten  

 Ressourcentage für neu Zugewanderte und ehrenamtliche Helfer  

 Kooperation mit MSO 

 Umgang mit geflüchteten Kindern in der KiTa 

Leitung 
 
 

 
 

Dagmar Sprenger  
Westfälische Str. 75 
57462 Olpe 
Telefon: 02761-81445 
E-Mail: d.sprenger@kreis-olpe.de 
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